
Einer  Umfrage des  Bergbaulichen Vereins für  den Oberbergamtsbezirk  Dortmund entnehmen
wir,  daß  die  Benutzung  einer  Zechenbibliothek  erheblich  nachgelassen  hatte,  weil  „die
Zechenverwaltung es  versäumte,  die  wegen starken Verschleißes  ausgeschiedenen Schriften  Karl
Mays neu einzustellen“.

Aus:   Der Bibliothekar, Berlin      1913       (Text aus einer Anzeige in „Die Sklavenkarawane“, KMV, 1917)


